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Von Apocalymon7

Kapitel 8: Die Zwillinge der 13 Krieger des Ra

„Sie ist gleich da vorne.“, spricht Chopper zu Zorro. Choppers Augen funkeln nur so
voller Freude und zugleich auch Hoffnung auf ihre Rettung. Inmitten ihres Laufes,
werden die beiden von zwei Stimmen unterbrochen, welche sich ihnen nähern. „Was
für ein Zufall, da suchen wir nach einem unseren Zielen und finden gleich ein
weiteres.“, entkommt es von einer Stimme, welche sich direkt hinter den beiden
befindet. „Da wird sich Shara aber ärgern, wenn wir ihn Zuvorkommen.“, erhallt es von
einer weiteren Stimme. „Dann sieht er endlich, dass wir von den unteren die stärksten
sind.“, entkommt es wieder von der anderen Stimme und mit diesem Satz springen die
beiden vor Zorro und Chopper. „Wer seit ihr und viel mehr was wollt ihr hier?“, fragt
der grünhaarige Schwertkämpfer die beiden.
„Wir sind die Ra Zwillinge und sind auf der Suche nach Nico Robin“, beantworten die
beiden seine Frage gleichzeitig. „Was wollt ihr von ihr!“, entkommt es sofort von
Zorro, wobei er einen sehr aggressiven Ton innehält und sich sogleich für den Kampf
bereit macht. Von diesen beiden kann er nichts Gutes spüren und so ist er sich sicher,
dass es bald zum Kampf kommen wird. „Lassen wir doch das Vorgeplänkel und
kommen gleich zum Hauptereignis. Wir wissen doch eh alle wie es ausgehen wird.“,
entkommt es wieder aus den beiden gleichzeitig. Im selbigen Moment ziehen die
beiden jeweils zwei Dolche und stürzen sich auf Zorro. „Du gehst schon mal weiter.“,
spricht Zorro zu Chopper. „Ist gut.“, entkommt es direkt aus ihm heraus und dann
bewegt sich der kleine Elch auch schon sofort, so schnell ihm seine Beine tragen
können. Auch wenn der Schwertkämpfer nichts Weiteres gesagt hat, so weiß Chopper
genau was er zu tun hat.
„Glaubst du ernsthaft, dass du uns alleine bezwingen könntest oder das der kleine da
fliehen könnte.“, sprechen die beiden zu Zorro und dann kreuzen sich auch schon ihre
Dolche mit Zorros Schwertern. Ein intensiver Kampf entsteht schon gleich zu Beginn
ihres Kampfes, die Klingen treffen immer wieder auf einander. Zwar ist Zorro der
stärkere, seine Angriffe könnten wohl die beiden leicht bezwingen, doch sind die
beiden ein eingespieltes, beinahe schon perfektes Team. Ihre Angriffe folgen immer
in Einklang, ihre Reflexe und ihre Schnelligkeit verleihen ihnen die Möglichkeit
jeglichen Angriff selbst in diesem recht engen Raum auszuweichen. In dem Moment
als Zorro abermals angreift, springt der eine über den anderen und blockt mit seinen
zwei Dolchen eins der Schwerter. Zwar schnellt noch ein weiteres auf den anderen zu,
doch kann dieses von ihm leicht ausgewichen werden.
Im Moment seines Sprunges greift er wiederum seiner Seitz an, wobei der andere
noch immer Zorro behindert. Wenn Zorro jetzt seine Position verändert, um den
anderen Anzugreifen oder auch Abzuwehren, da könnte der andere wiederum
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angreifen. Daher bleibt Zorro nur eins. Er fällt etwas zurück und schwingt seine
Schwerter, welche sich in seinen jeweiligen Händen befinden zur Hälfte. Im selbigen
Moment sind die beiden Angreifer losgestürmt um ihrer Seitz zum Angriff
überzugehen. Sie haben schon ihrer Chance auf den Sieg gewittert, doch konnte Zorro
sie mit diesem Manöver abblocken und so steht es noch immer unentschieden. Nach
diesen Angriffen stehen sich die drei Gegenüber und warten auf die kleinste Lücke auf
seitens des jeweils anderen, um einen entscheidenden Angriff zu starten.

Zur selbigen Zeit befindet sich ein gewisser Shara auf offenem Meer, seinem Ziel
immer näher kommend. „Diese verdammten Zwillinge. Sie sollen mir bloß nicht meine
Beute wegschnappen. Ich bin es welcher Lorendor Zorro besiegen wird und ihm
unseren Boss ausliefern werde. Ihr werdet mir nicht zu vorkommen!“, brüllt er
beinahe schon aus sich heraus. Seinen Ärger und auch seinen Zorn auf die beiden lässt
er freien Lauf. Inmitten dieser immer wiederkehrenden Worte, nähert sich ihm ein
Schiff. Ein Schiff welches das Zeichen der Baroque Firma trägt. „Ihr kommt mir gerade
recht.“, entkommt es von Shara und im nächsten Moment steuert sein Schiff auf das
andere Schiff direkt zu.
Als sich die beiden Schiffe beinahe berühren, springt er auf das andere Schiff und
zieht sogleich seine zwei Schwerter. Das eine Schwert ist dabei kleiner wie das andere
und doch scheint es selbst eine gewisse Bedrohlichkeit von sich aus Auszustrahlen.
„Ihr werdet meine heutigen Gegner sein, also macht euch bereit. Ich werde jeden
einzelnen von euch bezwingen.“, entkommt es von Shara. „Als ob wir dich so einfach
lassen werden.“, entgegnet ihm eine Stimme aus dem inneren des Schiffes. Im
nächsten Moment rast etwas auf ihm zu und explodiert beim Aufprall. „Das könnte ein
interessanter Kampf werden.“, entkommt es von Shara als dieser aus dem Rauch raus
springt und zugleich zu seinem Angriff übergeht.

Währenddessen kämpft Zorro noch immer gegen die beiden von den 13 Krieger des
Ra. Ihre Klingen kreuzen sich wieder, wobei noch immer keiner einen Vorteil für sich
erkämpfen konnte oder gar den alles entscheidenden Angriff starten konnte. „Bist ja
wirklich ein starker Gegner. Da müssen wir wohl unsere Geheimtechnik einsetzen.“,
entkommt es abermals von beiden Gegner von Zorro gleichzeitig. In dem Moment als
diese Wörter von ihnen kommen, springen die beiden etwas zurück. Ihre Dolche
verharren nun in eine schützende Stellung. „Das war es jetzt für dich.“, sprechen die
beiden zu dem Schwertkämpfer. Die beiden scheinen sich ihrer Sache sicher zu sein
und werden jetzt alles in ihrem nächsten Angriff stecken.
„Ich habe sie gefunden!“, schreit Chopper aus der Tiefe der Höhle. In diesem Moment
bildet sich auf Zorros Gesicht ein kleines und doch zugleich ein sehr bedrohliches
Lächeln. Ein Lächeln welches für seine Gegner nichts Gutes erahnen lässt und zugleich
ein Zeichen dafür ist, dass er den Kampf trotz allem Genießt. Inmitten dieses Lächelns
rennt Zorro los und setzt zum Angriff an. Dabei lässt er seine Verteidigung
vollkommen außer Acht, einzig zum Angriff ist er nun bereit. „Das…“, fangen die
beiden Zwillinge des Ra an zu sprechen, doch kommen sie nicht weiter.
Bevor sie auch nur ein weiteres Wort sagen können, werden ihre Beine von Händen
ergriffen und versiegen damit ihr entkommen. Zugleich sind die beiden so sehr
überrascht davon, dass sie nicht sofort wegspringen konnten, dass sie keinerlei
Chance mehr haben, ihre Dolche zur Verteidigung zu erheben. Wobei auch dies nichts
gebracht hätte. Die drei Schwerter auf seitens Zorros schnellen nur so auf sie zu und
besiegen sie schließlich. „Damit wären sie wohl besiegt.“, entkommt es von einer ihm
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nur so gut bekannten Stimme und als er sich dann umdreht, erblickt Zorro vor sich
Nico Robin.
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